
Gryphius, Andreas: 2. Satz (1650)

1 Dv dreymal Höchster Heldt/ 

2 Der du manch’ hartes schlos/

3 Wol ehermal zubrochen;

4 Dem der zu fusse fält

5 Den deine gunst vom pochen 

6 Des Feindes frey vnd loß 

7 Vnd ledig hat gemacht; ach wende dein gemüte

8 Auff dieses Jammer haus/

9 Reis meine band’ entzwey/ O Abgrund höchster güte.

10 Erschein’ vnd laß mich aus!

11 Komm ewig-trewer GOTT/

12 Vnd wende noth vnd spott.
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